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Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst

Donnerstag, 20. Oktober 2016 
Apotheke am Ottilienberg, Schnaitheimer Str. 15, Heidenheim
Brenz-Apotheke, Lange Str. 9, Herbrechtingen

Freitag, 21. Oktober 2016 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Heidenheim

Samstag, 22. Oktober 2016 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 51, Heidenheim 

Sonntag, 23. Oktober 2016 
Hohe Wart-Apotheke, Grundweg 3, Herbrechtingen

Montag, 24. Oktober 2016 
Kapell-Apotheke, Kapellstr. 1, HDH-Schnaitheim
Steinhirt-Apotheke, Hauptstr. 17, Steinheim

Dienstag, 25. Oktober 2016 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen

Mittwoch, 26. Oktober 2016 
City-Apotheke, Grabenstr. 16, Heidenheim 

Donnerstag, 27. Oktober 2016 
Sonnen-Apotheke, Bühlstr. 20, Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 22. Oktober – Sonntag, 23. Oktober 2016 
Riedling Bodo, Steinheim	 Tel. 0170 5253305

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 20. Oktober 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Samstag, 22. Oktober 2016 
	17:30 Uhr	 Bockbierfest 
		  Güssenhalle Hermaringen

Mittwoch, 26. Oktober 2016 
	19:30 Uhr	 Diavortrag Rundreise Mexiko 
		  Musiksaal Rudolf-Magenau-Schule

Donnerstag, 27. Oktober 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus
18:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung 
		  Gemeinde, Sitzungssaal Rathaus

Abfallkalender:

Gelber Sack 
Hermaringen: Montag, 24. Oktober 2016 (KW 43)
Allewind: Montag, 24. Oktober 2016 (KW 43) 

Bio-Mülltonne 
Allewind: Donnerstag, 27. Oktober 2016 (KW 43) 

Termin für die Altpapiersammlung 
Am Samstag, 5. November 2016 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die  
Säcke mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens 
8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt 
werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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DIE VOLKSHOCHSCHULE HERMARINGEN PRÄSENTIERT:

Diavortrag „Rundreise Mexiko
– die Höhepunkte der Maya und Azteken“

Ein Vortragsabend mit Fritz Merkle

am Mittwoch, 26. Oktober 2016 um 19:30 Uhr
im Musiksaal der Rudolf-Magenau-Schule in Hermaringen

Angeblich sollte ja laut des Maya-Kalenders am 21.12.2012 die Welt untergehen. Das hat damals sowohl Mexiko als auch die 
geheimnisvolle Maya-Kultur wieder mehr in den Blickpunkt des Interesses gerückt. Fritz Merkle berichtet über seine Reise zu 
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten und klärt auch über den Kalenderirrtum auf.

Auf seiner Reiseroute lagen u. a. Mexiko-Stadt, das von den Azteken als „Ort der Götter“ bezeichnete Teotihuacan, die Stadt 
Oaxaca und der Tempelberg „Monte Alban“. Zudem erkundete er mit dem Boot die 800 m hohe Schlucht von Sumidero. 
Weiter ging es auf 2.100 m Höhe nach San Cristobal de Las Casas, wo sich koloniales Erbe und indianische Kultur vereinen. 

Entlang der Küste des Golfs von Mexico ging es auf die Halbinsel Yukatan, zu den wichtigen Tempelstätten der Maya und 
weiter zur berühmten Pyramide von Chichen Itza.

Freuen Sie sich auf tolle Bilder, mexikanische Musik und viele Informationen zur Gegenwart und Geschichte Mexikos. 

Abendkasse: 4,00 Euro

Gemeinderat

Volkshochschule

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

2. �Bürgerfragestunde

3. ��Abbruch Mühlenareal 
– Vergabe der Abbrucharbeiten

4. �Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung  
„Hauffstraße/Lönsweg“ 
– �Behandlung der Anregungen und Satzungsbeschluss

5. �Gemeinsames Integriertes Klimaschutzkonzept für den 
Landkreis Heidenheim 
– Festlegung von Klimaschutzzielen für die Gemeinde

6. �Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts-  
und Rechnungswesens (NKHR) bei der Gemeinde 
– Grundsatzbeschluss 
– Bewertungseckpunkte

7. �Gutachterausschuss der Gemeinde 
– Berufung der Mitglieder ab 01.11.2016

8. Baugesuche

9. Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer herzlich eingeladen.

Eine nicht-öffentliche Sitzung findet im Vorfeld statt.

gez. Jürgen Mailänder, Bürgermeister

Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 27. Oktober 2016, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses die nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt:
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Amtliche Bekanntmachung

Entgeltordnung für die Güssenhalle  
vom  01.11.2016
§ 1  
Entgelte
1)	� Die Gemeinde Hermaringen erhebt für die Benutzung der 

Güssenhalle Entgelte nach Maßgabe dieser Entgeltord-
nung.

2)	��Die Entgelte sind privatrechtlicher Art und unterliegen 
teilweise der Umsatzsteuer. Die Umsatzsteuer in der 
jeweils gesetzlichen Höhe ist in den Entgelten nach § 9 
nicht enthalten. Sie wird in den Entgeltrechnungen 
gesondert ausgewiesen.

§ 2 
Entgeltschuldner
Schuldner der Entgelte ist der Veranstalter oder Antragsteller. 
Veranstalter und Antragsteller haften als Gesamtschuldner.

§ 3 
Entgelthöhe
1)	� Für die Überlassung der Güssenhalle werden die in § 9 

festgelegten Entgelte berechnet.
2)	�Die Entgelte gelten für Veranstaltungen bis zu einer 

Veranstaltungsdauer von 6 Stunden. Überschreitet die 
Veranstaltung die Dauer von 6 Stunden wird ein Zuschlag 
von 33 % des Grundentgelts erhoben. 

3)	�Mit den Entgelten ist neben der Beleuchtung auch die 
Benutzung der Duschen und Umkleideräume durch 
Sporttreibende abgegolten.

4)	�Der in § 9 enthaltene Heizungszuschlag wird in der Zeit 
vom 15.10. bis zum 15.04. eines jeden Jahres grundsätz-
lich erhoben.

5)	�Der Bürgermeister ist ermächtigt, in Ausnahmefällen 
abweichende Entgelte festzusetzen. Dies gilt insbesonde-
re für Veranstaltungen, an deren Abhaltung die Gemeinde 
Hermaringen besonders interessiert ist.

§ 4 
Befreiungen und Ermäßigungen
1)	� Für folgende Nutzungen werden keine Entgelte erhoben:
	 a)	Schulsport im Rahmen des Stundenplanes 
	 b)	�Veranstaltungen von Rudolf-Magenau-Schule und 

Evangelischem Kindergarten „Konfetti“ 
	 c)	� Verbandsspiele und Turniere der örtlichen Vereine 
	 d)	�Jugendveranstaltungen mit rein sportlichem Charakter 

der örtlichen Vereine und Organisationen 
2)	�50 % Ermäßigung auf das Grundentgelt werden gewährt 

für:
	 a)	�eine Veranstaltung pro Jahr von örtlichen Vereinen und 

Organisationen
	 b)	�Jugendveranstaltungen ohne rein sportlichen Charakter 

der örtlichen Vereine und Organisationen

§ 5 
Fälligkeit der Entgelte
1)	� Die Entgelte sind innerhalb von zwei Wochen nach 

Zustellung der Entgeltrechnung an die Gemeindekasse zu 
entrichten.

2)	�Auswärtige Veranstalter haben auf Verlangen einen 
Kostenvorschuss in Höhe des voraussichtlichen Entgelts 
zu entrichten.

§ 6
Ausfall angemeldeter Veranstaltungen
1)	� Das Grundentgelt wird in Höhe des hälftigen Betrages 

berechnet, wenn eine verbindlich zugesagte Veranstaltung 
ausfällt. Von der Erhebung kann abgesehen werden, wenn 
der Veranstalter oder Antragsteller den Ausfall nicht zu 

vertreten hat und der Gemeindeverwaltung rechtzeitig 
(mindestens 3 Wochen vor dem Veranstaltungstermin) 
Mitteilung gemacht wurde oder die Güssenhalle noch für 
andere Veranstaltungen vergeben werden konnte.

2)	�Die Nebenentgelte werden in jedem Falle in Höhe der 
bereits angefallenen Kosten erhoben.

§ 7 
Weitere Entgelte
1)	� Die für den von der Gemeindeverwaltung angeordneten 

Feuersicherheitswachdienst durch die Freiwillige Feuer-
wehr Hermaringen entstehenden Kosten werden dem 
Entgeltschuldner nach § 2 in Rechnung gestellt.

2)	�Die benutzten Räume sind besenrein zurückzugeben bzw. 
bei mehrtägigen Veranstaltungen täglich besenrein zu 
halten. Sofern Reinigungsaufwand entsteht, der über das 
übliche Maß hinausgeht, wird dieser nach tatsächlichem 
Aufwand dem Entgeltschuldner nach § 2 in Rechnung 
gestellt.

3)	�Die Tätigkeiten des Hausmeisters sind mit einem Zeitkon-
tingent von 4 Stunden (Übergabe/Rücknahme der Güs-
senhalle, technische Einweisung) im Grundentgelt enthal-
ten. Für jede weitere angefangene Stunde wird das 
Entgelt nach § 9 fällig.

4)	�Vorbereitungszeiten (Auf- und Abbau, Proben u. ä.) am 
Veranstaltungstag sind kostenfrei. Sollte die Vorberei-
tungszeit auf den Tag vor der Veranstaltung fallen und den 
Sportübungsbetrieb beeinträchtigen, so werden für 
diesen Tag 33 % des für die Veranstaltung zu erhebenden 
Grundentgelts erhoben. Ist die Güssenhalle bis spätes-
tens 12:00 Uhr des Veranstaltungsfolgetages geräumt 
bzw. übergeben, fällt kein weiteres Entgelt an. Darüber 
hinausgehende Abbauzeiten werden wie Vorbereitungs-
zeit am Tag vor der Veranstaltung behandelt.

5)	�Besondere persönliche und sächliche Kosten sowie 
Kostenersatz bei Sachbeschädigungen aller Art werden 
dem Entgeltschuldner nach § 2 gesondert in Rechnung 
gestellt. 

§ 8 
Programmvorlage
Auf Verlagen der Gemeindeverwaltung ist ein Veranstal-
tungsprogramm vorzulegen.

§ 9 
Entgelte
Grundentgelte
		  Foyer	 Halle mit Foyer
		  Euro	 Euro
Kategorie I
(sportliche Veranstaltungen)	 30,00	 75,00

Kategorie II
(Vorträge, Filmvorführungen,  
Tagungen, Sitzungen, Lehrgänge)	 40,00	 100,00

Kategorie III
(Konzerte, Theater, andere kulturelle	 50,00	 125,00
Veranstaltungen, Ausstellungen,  
Betriebsfeiern,
Veranstaltungen von Elternbeiräten, 
Veranstaltungen von Vereinen  
[außerhalb der Kategorie V])

Kategorie IV
(Hochzeits-, Geburtstags-,  
Familienfeiern)	 60,00	  150,00

Kategorie V
(Bunte Abende, Kabaretts, Shows, 	 70,00	 175,00
Faschinge, Modeschauen, Werbe-
veranstaltungen, Tanzveranstaltungen)
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Auswärtige Veranstalter:		  Zuschlag 25 %
Gewerbliche bzw. kommerzielle  
Veranstalter:		  Zuschlag 25 %
Auswärtige gewerbliche bzw. kommerzielle  
Veranstalter:		  Zuschlag 50 %

Nebenentgelte
Verwaltungspauschale	 15,00	 15,00
Küchennutzung	 80,00	 80,00
Zuschlag für Schutzboden	 0,00	 100,00
Heizung (15.10. bis 15.04.)	 30,00	 50,00
Mehrreinigung	 25,00	 25,00
(je Kraft und Stunde)
Hausmeister je Stunde	 35,00	 35,00
Auf- sowie Abbau Stühle/Tische 	 25,00	 25,00
(je Kraft und Stunde)
Feuersicherheitswachdienst 	 10,00	 10,00
(je Feuerwehrangehörigem und Stunde)

§ 10 
Benutzung zu Trainings- und Übungszwecken
1)	� Für den Erwachsenensport (Teilnehmer in der Sportgrup-

pe überwiegend älter als 18 Jahre) wird ein Entgelt von 10 
Euro pro Übungsstunde in der Halle und von 5 Euro pro 
Übungsstunde in den Gymnastikräumen erhoben.

2)	�Das Entgelt wird entsprechend der zugesagten Belegung 
des Hallenbelegungsplanes festgesetzt. Zeiten der 
Nichtbelegung (Ferien, Saison) werden berücksichtigt.

3)	�Bei Veranstaltungen in der Halle am Wochenende ist es 
möglich, dass an Freitagen z. B. wegen Aufbauarbeiten 
oder Proben nur ein eingeschränkter oder gar kein 
Übungsbetrieb erfolgen kann.

4)	�In Ausnahmefällen kann die Einschränkung nach Absatz 3 
auch bei Veranstaltungen im Foyer unter der Woche 
gelten.

§ 11 
Inkrafttreten
Diese Entgeltordnung tritt am 01.11.2016 in Kraft. Gleichzei-
tig treten alle bisherigen Entgelt- oder Gebührenordnungen 
außer Kraft.

Hermaringen, 20. Oktober 2016
Jürgen Mailänder 
Bürgermeister

Benutzungsordnung für die Güssenhalle  
vom  01.11.2016

§ 1 
Zweckbestimmung 
Die Güssenhalle ist eine öffentliche Einrichtung der Gemein-
de Hermaringen. Sie dient dem gesellschaftlichen, kulturel-
len und sportlichen Leben in der Gemeinde. 

§ 2 
Überlassung
1)	� Ein Rechtsanspruch auf Überlassung der Güssenhalle 

besteht nicht.
2)	�Im Rahmen einer Terminabstimmung mit den Vereinen 

und Organisationen der Gemeinde wird für jedes Jahr ein 
Veranstaltungskalender erstellt. Dabei haben Veranstal-
tungen der Gemeinde, ortsansässiger Vereine und 
Gruppen Vorrang. Zusätzlich wird ein Belegungsplan für 
den regelmäßigen Übungs- und Sportbetrieb erstellt. Die 
im Belegungsplan vereinbarten Anfangs- und Schlusszei-
ten sind pünktlich einzuhalten.

3)	�Bei mehreren Belegungswünschen für denselben Zeit-
raum, die nach der jährlichen Terminabstimmung noch 
bestehen, entscheidet die Gemeindeverwaltung. 

4)	�Für die Benutzung der Güssenhalle muss mindestens 4 
Wochen vor der Veranstaltung ein schriftlicher Antrag 
gestellt werden.

5)	�Die Überlassung ist rechtswirksam vereinbart, wenn die 
schriftliche Zusage in Form eines Mietvertrages oder einer 
Genehmigung von der Gemeindeverwaltung erteilt ist. Ein 
bereits abgeschlossener Mietvertrag oder eine bereits 
erteilte Genehmigung kann von der Gemeinde zurückge-
nommen werden wenn: 

	 a)	�die Benutzung durch höhere Gewalt, den Ausfall von 
technischen Einrichtungen oder aus sonstigen, unvor-
hergesehenen oder im öffentlichen Interesse gelegenen 
Gründen nicht oder nicht zu dem vorgesehenen 
Zeitpunkt möglich ist,

	 b)	�die Bestimmung dieser Ordnung nicht eingehalten oder 
aufgrund dieser Ordnung geforderte Nachweise nicht 
geführt bzw. vorgelegt werden, 

	 c)	�� nachträgliche Umstände eintreten, bei deren Kenntnis 
die Gemeinde die Benutzung der Güssenhalle nicht 
erlaubt hätte, 

	 d)	�das Benutzungsentgelt einschließlich einer evtl. Kaution 
gar nicht oder unvollständig bezahlt worden ist.

6)	�Ein Anspruch auf Entschädigung oder auf Berücksichti-
gung der Veranstaltung zu einem anderen Zeitpunkt 
besteht nicht. 

§ 3 
Benutzung
1)	� Die Benutzer und Besucher verpflichten sich, mit dem 

Betreten der Güssenhalle die Bestimmungen dieser 
Ordnung einzuhalten. Darüber hinaus ist den An- 
weisungen der Beauftragten der Gemeinde Folge zu 
leisten.  
Der Beauftragte der Gemeinde übt das Hausrecht aus. 

2)	�Bei der Übernahme der Güssenhalle hat sich der Veran-
stalter davon zu überzeugen, dass die Güssenhalle und 
ihre Einrichtungen keine Mängel aufweisen.

3)	�Die technischen Anlagen und Einrichtungen in der Güs-
senhalle dürfen nur von Beauftragten der Gemeinde oder 
von speziell dafür eingewiesenen Personen bedient 
werden. Zusätzliche Einrichtungen dürfen nur mit Zustim-
mung der Gemeinde eingebaut werden. 

4)	�Soweit erforderlich, kann die Gemeindeverwaltung einen 
Sicherheitswachdienst der Freiwilligen Feuerwehr anord-
nen und/oder vom Veranstalter die Bereitstellung eines 
geeigneten Ordnungsdienstes verlangen.

5)	�Der Veranstalter oder Benutzer der Güssenhalle hat die 
feuer- und sicherheitspolizeilichen Vorschriften sowie die 
Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes zu beachten 
und ist für die Einhaltung der gesetzlichen Verordnungen 
verantwortlich.

6)	�Das Aufräumen und die besenreine Übergabe obliegen 
dem Veranstalter. Die Reinigung ist bis 7:00 Uhr und  
bei Samstagsveranstaltungen bis 12:00 Uhr des  
darauffolgenden Tages abzuschließen. Die Halle ist an 
den Beauftragten der Gemeinde ordnungsgemäß zu 
übergeben. Beschädigungen sind unverzüglich zu 
melden. 

7)	�Beim Turn- und Sportunterricht sowie beim Spiel- und 
Übungsbetrieb muss ein verantwortlicher Leiter anwesend 
sein. Der Übungsleiter ist dafür verantwortlich, dass die 
Sportgeräte unter größtmöglicher Schonung von Boden, 
Seitenwänden und Geräten selbst bewegt und aufgestellt 
sowie nach der Benutzung wieder ordnungsgemäß 
aufgeräumt werden. Für den Fall, dass einzelne Übungs-
stunden ausfallen, sind der Hausmeister sowie die 
Gemeindeverwaltung rechtzeitig zu verständigen. 

8)	�Bei Sportveranstaltungen sollte eine in „Erste Hilfe“ 
ausgebildete Person anwesend sein.

9)	�Einzelregelungen über die Benutzung können von der 
Gemeindeverwaltung zusätzlich vertraglich vereinbart 
werden. 
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§ 4 
Öffnungszeiten
1)	� Die Güssenhalle steht dem Unterricht und Übungsbetrieb 

montags bis freitags von 7:30 Uhr bis 22:00 Uhr zur 
Verfügung. Sie muss um 22:30 Uhr, einschließlich der 
Nebenräume, vollständig geräumt sein.

2)	�An Samstagen, Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 
ist die Güssenhalle ganztägig für den Übungsbetrieb 
geschlossen. Die Gemeindeverwaltung kann im Einzelfall 
Ausnahmen genehmigen. 

3)	�Während der Schulferien steht die Güssenhalle für die 
Sportausübung und für Veranstaltungen grundsätzlich 
nicht zur Verfügung. Die Zeitspanne, während der die 
Güssenhalle nicht benutzt werden kann, wird jeweils von 
der Gemeindeverwaltung festgesetzt.

§ 5 
Haftung
1)	� Die Gemeinde überlässt dem Nutzer der Güssenhalle, 

deren Einrichtungen, die Räume und die Geräte zur 
entgeltlichen Benutzung in dem Zustand, in welchem  
sie sich befinden. Der Nutzer ist verpflichtet, die  
Räume, Einrichtungen und Geräte jeweils vor der Benut-
zung auf ihre ordnungsgemäße Beschaffenheit für den 
vorgesehenen Verwendungszweck durch seine Beauf-
tragten zu prüfen; er muss sicherstellen, dass  schadhafte 
Anlagen, Räume, Einrichtungen und Geräte nicht benutzt 
werden. 

2)	�Der Nutzer stellt die Gemeinde von etwaigen Haftpflicht-
ansprüchen seiner Bediensteten, Mitglieder oder Beauf-
tragten, der Besucher seiner Veranstaltung und sonstiger 
Dritter für Schäden frei, die im Zusammenhang mit der 
Benutzung der überlassenen Räume, Geräte und der 
Zugänge zu den Räumen und Anlagen stehen, soweit der 
Schaden nicht von der Gemeinde vorsätzlich oder 
grobfahrlässig verursacht worden ist. 

	� Der Nutzer verzichtet seinerseits auf eigene Haftpflichtan-
sprüche gegen die Gemeinde, soweit der Schaden nicht 
von der Gemeinde vorsätzlich oder grobfahrlässig 
verursacht worden ist. 

	� Für den Fall der eigenen Inanspruchnahme verzichtet der 
Nutzer auf die Geltendmachung von Rückgriffsansprü-
chen gegen die Gemeinde und deren Bediensteten  
oder Beauftragten, soweit der Schaden nicht von der 
Gemeinde vorsätzlich oder grobfahrlässig verursacht 
worden ist. 

	� Der Nutzer hat bei Vertragsabschluss nachzuweisen,  
dass eine ausreichende Haftpflichtversicherung besteht, 
durch welche auch die Freistellungsansprüche gedeckt 
werden. 

3)	�Von dieser Vereinbarung bleibt die Haftung der Gemeinde 
als Grundstückseigentümerin für den sicheren Bauzu-
stand von Gebäuden gemäß § 836 BGB unberührt. 

4)	�Der Nutzer haftet für alle Schäden, die der Gemeinde an 
den überlassenen Räumen, Einrichtungen, Geräten und 
Zugangswegen durch die Nutzung im Rahmen dieses 
Vertrages entstehen, soweit die Schädigung nicht in den 
Verantwortungsbereich der Gemeinde fällt. 

5)	�Die Gemeinde übernimmt keine Haftung für die vom 
Nutzer, seinen Mitarbeitern, Mitgliedern, Beauftragten 
oder von Besuchern seiner Veranstaltung eingebrachten 
Gegenstände, insbesondere Wertsachen. 

6)	�In besonderen Fällen kann die Gemeinde eine Sicher-
heitsleistung verlangen. 

§ 6 
Ordnungsvorschriften
1)	� Den Anordnungen des Beauftragten der Gemeinde bzw. 

des Ordnungsdienstes ist Folge zu leisten. Bei Verstößen 
gegen die Benutzungsordnung kann die Gemeinde dem 
Veranstalter die Benutzung zeitlich befristen oder dauernd 
untersagen.

2)	�Es ist grundsätzlich verboten:
	 a)	�Abfälle aller Art auf den Boden zu werfen
	 b)	�die Wände innen oder außen zu benageln, bekleben, 

bemalen und sonst zu verunreinigen, ebenso das 
Anbringen oder Befestigen von Gegenständen irgend-
welcher Art im oder am Gebäude

	 c)	� Werbung für Unternehmen im und am Gebäude noch 
auf dem gesamten Grundstück der Güssenhalle ohne 
Genehmigung der Gemeinde zu betreiben

	 d)	�Gegenstände und Hygieneartikel in die Spülklosetts 
oder Pissoirs zu werfen 

	 e)	� Hunde oder andere Tiere in die Halle zu bringen
	 f)	� Knallkörper, Wunderkerzen oder sonstige Pyrotechnik 

abzubrennen
	 g)	�auf den Tischen und Stühlen zu stehen 
	 h)	�in Halle, Foyer und Nebenräumen zu rauchen 
	 i)	�� den Boden der Gymnastikräume mit Straßenschuhen 

zu betreten. Die Sohlen der Turnschuhe, mit denen die 
Gymnastikräume betreten werden dürfen, müssen so 
beschaffen sein, dass sie keine sichtbaren Flecken, 
Streifen usw. auf dem Boden hinterlassen

	 j)	� bei Ballspielen gefettete Bälle oder Harz zu verwenden 
	 k)	� Bälle, mit welchen schon im Außenbereich gespielt 

wurde, in der Halle zu verwenden

§ 7 
Garderoben
1)	� Bei Veranstaltungen stehen den Besuchern Garderoben 

zur Verfügung.
2)	�Die Garderoben sind fahrbar und nur im Innenbereich zu 

verwenden.  
3)	�Die Gemeinde übernimmt für in den Garderoben aufbe-

wahrte Kleidung und persönliche Gegenstände keine 
Haftung.

§ 8 
Bestuhlung
1)	� Das Aufstellen der Tische, Stühle und Geräte hat der 

Veranstalter auf seine Kosten unter Aufsicht des Haus-
meisters zu besorgen.

2)	�Nach dem Ende der Veranstaltung sind die Tische, Stühle 
und Geräte vom Veranstalter auf seine Kosten abzubauen 
und wieder an den hierfür bestimmten Platz zu bringen.

3)	�Übernimmt auf Antrag des Veranstalters die Gemeinde 
die Arbeiten nach den Absätzen 1 und 2, so hat der 
Veranstalter die hierfür in § 9 der Entgeltordnung festge-
legten Entgelte zu bezahlen. 

4)	�Tische, Stühle und Geräte sind mit Sorgfalt zu behandeln 
und dürfen nur ihrer Bestimmung gemäß verwendet 
werden. Den Weisungen des Hausmeisters ist Folge zu 
leisten. 

5)	�Die Bestuhlung von Halle und Foyer darf nur auf der 
Grundlage der von der Gemeinde vorgegebenen Bestuh-
lungspläne erfolgen. Bei Antragstellung hat der Veranstal-
ter mitzuteilen, nach welchem dieser Bestuhlungspläne 
aufgestuhlt werden soll. Die Einhaltung des vereinbarten 
Bestuhlungsplanes wird Gegenstand des Mietvertrages 
bzw. der Genehmigung.

§ 9 
Bewirtschaftung
1)	� Der Veranstalter, ausgenommen örtliche Vereine und 

Organisationen, muss sich für die Bewirtschaftung der 
Güssenhalle eines Gastronomen oder gewerblichen 
Partyservices bedienen. Dies muss bei Beantragung der 
Nutzung durch eine schriftliche Bestätigung des Gewer-
betreibenden nachgewiesen werden. Die Gemeindever-
waltung kann in begründeten Fällen den vorgesehenen 
Gewerbetreibenden ablehnen.

2)	�Beim Ausschank von Getränken ist vom Veranstalter ein 
alkoholfreies Getränk mindestens zum gleichen Preis als 
die gleiche Menge Bier anzubieten.
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3)	�Sollen alkoholische Getränke ausgeschenkt werden, ist 
vom Veranstalter vor der Veranstaltung eine Schanker-
laubnis bei der Gemeindeverwaltung – Fachbereich 
Bürgerservice Ordnungswesen – zu beantragen. Diese 
Erlaubnis ist auf Verlangen vorzuzeigen.

§ 10 
Entgelte
Die Gemeinde Hermaringen erhebt für die Benutzung der 
Güssenhalle Entgelte nach Maßgabe der Entgeltordnung in 
der jeweils gültigen Fassung.

§ 11 
Besondere Regelungen
Bei allen Veranstaltungen kann im Voraus für eventuelle 
Schäden bzw. außerordentlichen Reinigungsaufwand eine 
Kaution erhoben werden. Die Höhe wird jeweils von der 
Gemeindeverwaltung festgesetzt. Gleichzeitig ist vom Veran-
stalter ein Versicherungsnachweis für Personen- und 
Sachschäden zu führen. 

§ 12 
Inkrafttreten
Diese Benutzungsordnung tritt am 01.11.2016 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die bisherige Benutzungsordnung außer 
Kraft. 

Hermaringen, 20. Oktober 2016
Jürgen Mailänder 
Bürgermeister

Bürgerveranstaltung „Zukunftswerkstatt“ zur 
Gemeindeentwicklung am 12. Oktober 2016
Die Gemeinde hatte in Zusammenarbeit mit dem Ingenieur-
büro Gansloser zu einer Bürgerveranstaltung „Zukunfts-
werkstatt“ am Mittwoch vor einer Woche in den Musiksaal 
der Rudolf-Magenau-Schule eingeladen. Für ein nachhalti-
ges und zukunftsfähiges Entwicklungskonzept waren die 
Meinungen und Ideen der Bürger gefragt, wie sich Hermarin-
gen in Zukunft entwickeln soll.

Zunächst wurden die positiven und negativen Eindrücke 
gesammelt, was gefällt in Hermaringen und wo werden 
Probleme gesehen. Im Anschluss daran beschäftigten sich 
die anwesenden Bürger und Gemeinderäte in zwei Arbeits-
gruppen mit dem Thema „Was soll sich in Hermaringen in 
Zukunft ändern und was soll so bleiben?“. Beide Gruppen 
erarbeiteten interessante Ideen und Vorschläge und zeigten 
auch Handlungsempfehlungen auf, wie z. B. fehlende 
Sitzbänke im Ort oder andere Wohnformen für Senioren mit 
kleinen Bungalows und Gartenanteil.

Die beiden Planerinnen Sandra Gansloser und Stephanie 
Kleen vom Ingenieurbüro Gansloser werden die Ergebnisse 
aus dieser Bürgerbeteiligungsrunde nun mit den bereits 
vorliegenden Ideen und Anregungen eines sog. Mitmach-
plakates und aus einer Klausurtagung des Gemeinderates 
zusammenführen. Das Gemeindeentwicklungskonzept wird 
dann in der Sitzung des Gemeinderats am 17. November  
2016 vorgestellt.

Pflegebedürftig, was nun?
Mucksmäuschenstill war es im Evang. Gemeindehaus am 
vergangenen Donnerstag, als Frau Veronika Bruckner vom 
Pflegestützpunkt Heidenheim über dieses Thema berichtet 
hat. 34 Damen und Herren jeglichen Alters waren gekommen 
um sich darüber zu informieren, wo sie Hilfe finden können 
wenn´s selber oder mit den Angehörigen nicht mehr so 
klappt wie früher. Dass die angesprochenen Themen alle 
interessiert haben war deutlich zu spüren. Dabei hat Frau 
Bruckner nicht nur geschildert was zu beachten ist wenn ein 
plötzlicher Pflegefall eintritt. Anhand vieler Beispiele wurde 
deutlich in wie vielen Bereichen der Pflegestützpunkt bereits 
bei leichter körperlicher Einschränkung Hilfe bieten kann. 
Vom Umbau der Wohnräume über eine Unterstützung für 
viele Bereiche des Alltags bis hin zur Pflegekraft die mit im 
Haushalt lebt wurden alle Themen besprochen und konkrete 
Fragen ehrlich und verständlich beantwortet. Die kosten-
lose Arbeit des Pflegestützpunkts erstreckt sich über alle 
Bereiche der Pflege und richtet sich gleichermaßen an 
Betroffene und Angehörige. Insbesondere die Einstufung in 
die Pflegestufen und die Änderungen die in diesem Bereich 
ab 2017 in Kraft treten waren ein wichtiges Thema. Frau 
Bruckner hat erläutert wie eine Einstufung abläuft, welche 
Bereiche begutachtet werden und welche Leistungen die 
Betroffenen dann in Anspruch nehmen können wenn die 
Einstufung von der Krankenkasse genehmigt wurde. Vielfach 
nachgefragt war natürlich auch die Überleitung vom alten in 
das neue Einstufungsverfahren. Wer hier noch Fragen hat 
kann sich an das Team Für-Einander oder direkt an die 
Damen des Pflegestützpunkts Heidenheim im Landratsamt 
Frau Veronika Bruckner und Frau Christel Krell unter Tel. 
07321 321-2473 oder -2424 wenden. Sie helfen gerne und 
kommen bei Bedarf auch zu Ihnen nach Hause.
 
Vorschau:
Am 27.10.2016 haben wir Frau Trudel Hermann aus Bolheim 
mit einem Akkordeon zu Gast. Wir freuen uns auf einen 
lustigen Nachmittag mit Musik und Tanz. Um die Damen in 
der Vorbereitung zu entlasten, wurde ab sofort ein Fahr-
dienst zum Begegnungscafé eingerichtet. In dieser Woche 
fährt Herr Herbert Graf, Tel. 07322 4269 und in der nächsten 
Woche am 27.10.2016 holt Sie Frau 
Renate Knigge, Tel. 07322 22250 von 
zu Hause ab. Bitte bei Bedarf 
anrufen.
 
Ihr Team Für-Einander
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Freundeskreis Asyl

Nächstes Treffen am Montag,  
24. Oktober 2016
Unser nächstes Treffen findet am Montag, 24. Oktober 
2016 um 19:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. 
Ausnahmsweise treffen wir uns im kleinen Saal. Neben den 
aktuellen Themen die bereits einen Großteil der gesamten 
Flüchtlingsthematik gestreift haben steht auch folgende 
Entscheidung an: wir möchten uns gerne am Weihnachts-
markt beteiligen, dafür brauchen wir aber noch ein bisschen 
Unterstützung. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer aus dem 
Freundeskreis und auf alle, die sich gerne unverbindlich 
informieren wollen. Wer mithelfen möchte oder Fragen hat 
kann sich gerne jederzeit über Freundeskreis-Asyl.Hermarin-
gen@gmx.de per E-Mail an uns wenden.

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Dienstag, 25. Oktober 
Herrn Ernst Baß, 
Fröbelstraße 52, zum 77.	

am Mittwoch, 26. Oktober, 
Frau Gertrud Hertäg, 
Allewind 1, zum 86.

Kindergarten & Schule aktuell

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 43 (24.10. – 27.10.2016)

Montag	� Buchstaben-Suppe 
Ofenschlupfer mit Vanillesoße

Dienstag	� Putengeschnetzeltes, Kroketten, 
Leipziger Allerlei 
Möhrenwaffeln mit Gurkenquark (veg.) 
Paula´s Nachtisch*

Mittwoch	� Piraten-Floß** mit Nudeln, Salat 
Gemüse-Lasagne, Salat (veg.) 
Apfelmus mit Sahne

Donnerstag	� Maultaschen oder Gemüsemaulta-
schen (veg.) im „Tomatenmeer“, Salat 
Schoko-Dessert

	 * = Quark-Mandarine 
	 **= Nürnberger-Würstle

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Übung Einsatzabteilung:
Am kommenden Dienstag, 25.10.2016 um 20:00 Uhr trifft 
sich die Einsatzabteilung im Feuerwehrhaus zur Übung.
 
Einsatz: Ölspur
Einsatzzeit: Mittwoch, 12.10.2016, 10:24 Uhr
Alarmierung: FME 183 (klein/Tag)
Alarmstichwort: GG1 – Gefahrgut klein – Ölspur
Einsatzfahrzeug: HLF20/20, MTW, Holder mit Kehrmaschine
Zum 31. Einsatz im Jahr 2016 wurde die Hermaringer 
Feuerwehr von der Leitstelle Ostalb zur Beseitigung einer ca. 
500 m langen Ölspur in die Karlstraße alarmiert, welche ein 
Schlepper verursacht hatte. Für die sechs Einsatzkräfte war 
der Einsatz nach ca. eineinhalb Stunden beendet.

Terminvorschau:
(Di)	 25.10.2016,	20:00 Uhr: 	 Übung Einsatzabteilung
(Di)	 08.11.2016,	20:00 Uhr:	 Übung Maschinisten
(So)	13.11.2016,	10:00 Uhr:	 Frühschoppen
(Di)	 22.11.2016:		� Atemschutzbelastungsübung 

in HDH
KW 47: 		�  Nachtübung  

Einsatzabteilung
(Di)	 29.11.2016,	20:00 Uhr: 	 Übung Einsatzabteilung

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s
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Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.

Psalm 130,4

Sonntag, 23. Oktober – 22. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr 	Gottesdienst (Pfarrer Hägele)
                 	Predigttext: Philipper 2, 12-18
                 	Predigtthema: 
                 	„Ja, ich wills – ja, ich wags…“
10:30 Uhr 	 Kinderabenteuerland im Gemeindehaus

Dienstag, 25. Oktober
20:00 Uhr 	Offenes Singen
20:00 Uhr 	�Gesamtkirchengemeinderatssitzung
                	 im Gemeindezentrum in Giengen

Mittwoch, 26. Oktober
16:00 Uhr 	Konfirmandenunterricht
17:00 Uhr 	 Jungschar für Jungen von 9 – 13 Jahren
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Samstag, 29. Oktober
19:00 Uhr 	NOAH – Das Musical in der Güssenhalle 

Sonntag, 30. Oktober – 23. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Hägele) Hel fe n h at ei n e n Na me n
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Büchereiteam  
sucht Verstärkung:			 

Ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen
ab 16 Jahren

Wer Lust und Zeit hat, sich 1 – 6-mal im Monat in der 
Bücherei zu engagieren, ist herzlich willkommen! Tage  
und Zeiten der Mitarbeit können flexibel gestaltet werden.

Wir freuen uns, wenn Sie einfach in der Bücherei 
vorbeikommen (Di. und Do. 16:30 – 18:00 Uhr) oder  
sich bei Karina Weiß, Tel. 1488848, melden.
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Kinderabenteuerland

Herzliche Einladung zum Kinderabenteuerland am 
Sonntag, 23. Oktober 2016 von 10:30 – 12:00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus
Alle Kinder zwischen 3 und 13 Jahren sind herzlich eingela-
den mit uns zu singen, spannende Geschichten von Jesus 
und Gott zu hören, spielen, basteln und natürlich viel Spaß 
zu haben!
Auf viele Kinder und gerne auch neue Kinder freuen sich 
Alina Reger, Nina Keller, Kathrin Vella, Annika Hager, Hannah 
Laib, Selina Domes und Sophie Keller.

Renovierung des Jugendraums im Obergeschoss
In dieser und in der kommenden Woche wird der Jugend-
raum und der Flur des Obergeschosses renoviert.
Wir bitten sie während dieser Zeit diesen Bereich nicht zu 
betreten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Kirchturmuhr ist im Moment defekt
Seit geraumer Zeit ist unsere Uhr am Kirchturm defekt. 
Leider hat an ihr der Zahn der Zeit genagt.
Die Uhr war so alt, dass keine Ersatzteile mehr bestellt 
werden können. Deshalb hat der Kirchengemeinderat in 
seiner Sitzung am 22. September 2016 beschlossen eine 
neue Hauptuhr zu bestellen und montieren zu lassen. Stand 
heute gehen wir davon aus, dass die Arbeiten dazu noch 
diese Woche ausgeführt werden.

Spendensammlung Diakonie 2016
Im Juli 2016 haben Sie zusammen mit unserem Sommer
gemeindebrief eine Infobroschüre für die Diakonie samt 

Überweisungsträger und einem Spendentütchen erhalten.
Viele Spendentüten haben wir in den letzten Wochen den 
Opferdosen entnehmen dürfen. Einige Gemeindeglieder 
haben per Banküberweisung für die Diakonie gespendet. 
Auf diese Weise sind 710,00 Euro zusammengekommen.
In den Gottesdiensten am 07.02.2016, am 26.06.2016 und 
am 17.07.2016 war das Opfer ebenso für die Diakonie 
bestimmt. Dabei sind 201,15 Euro zusammengekommen. 
Somit konnten wir in diesem Jahr insgesamt 911,15 Euro an 
die Diakonie weiterleiten.
Allen Spenderinnen und Spender ein recht herzliches 
Dankeschön dafür!

Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für die v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel findet in diesem Jahr vom 21. – 26. 
November 2016 statt. Gerne werden gut erhaltene Klei-
dungsstücke und Schuhe (bitte paarweise zusammenbin-
den) angenommen. Abgabestelle ist das Evang. Gemeinde-
haus am Dienstag, 22.11.2016 und am Donnerstag, 
24.11.2016 von 16:30 – 18:00 Uhr zu den Öffnungszeiten 
der Bücherei. Bitte die abzugebenden Kleidersäcke in das 
Gemeindehaus unter die Treppe stellen. Die leeren Kleider-
säcke liegen ab sofort in der Kirche aus. 

Vorankündigungen:
Herzliche Einladung zu „NOAH – das Musical“  in der 
Güssenhalle am Samstag, 29. Oktober 2016 um 19:00 Uhr
Die evangelische Kirchengemeinde Hermaringen lädt recht 
herzlich zu „NOAH – das Musical“ am Samstag, 29. Oktober 
2016 um 19:00 Uhr in die Güssenhalle in Hermaringen ein. 
Pfarrer Andreas Neumeister aus Steinheim am Albuch hat 
dazu den Text und die Musik selbst geschrieben und führt 
es mit über 70 Kindern und Erwachsenen aus Steinheim auf! 
Es ist ein Musical für die ganze Familie und alle Generatio-
nen! Am Anfang steht der Fund eines Holzstücks in der 
Wüste. Noch ahnen Noahs Urenkel nicht, was es damit auf 
sich hat. Dich dies wird sich bald ändern … 
Die Geschichte von der großen Flut und der Rettung ist alt 
und zugleich hochaktuell. Das Musical erschließt eine der 
bekanntesten biblischen Geschichten.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten! Es erwarten 
sie ein Chor, Live-Musik und Schauspiel. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995
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Frauenfrühstück am 5. November 2016
Der Landfrauenverein und die Evangelische Kirchengemein-
de laden herzlich alle Frauen zum gemeinsamen Frauenfrüh-
stück am Samstag, 05. November 2016 um 09:00 Uhr in 
das Gemeindehaus ein. Wir wollen miteinander eine kleine 
„Auszeit“ nehmen, gemeinsam frühstücken und ins Ge-
spräch kommen. Unsere Referentin Frau Dagmar Holzschuh, 
wird uns zu dem Thema „Brot und Rosen – was mich nährt 
und glücklich macht“ interessante Impulse und Einblicke 
geben. Um einen Kostenbeitrag von 7,00 Euro wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Herzliche Einladung zum Vortag: „Der neue Antisemitis-
mus“ am Donnerstag, 27. Oktober 2016 um 19:30 Uhr in 
das Haus der Evangelischen Kirche in Heidenheim mit 
Dr. Wolfgang Stegemann
Der Arbeitskreis für christlich-jüdische Verständigung im 
Evangelischen und Katholischen Bildungswerk lädt recht 
herzlich zum Vortag: „Der neue Antisemitismus“ mit Prof. Dr. 
Wolfgang Stegemann aus Neuendettelsau am Donnerstag, 
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27. Oktober 2016 um 19:30 Uhr in das Haus der Evangeli-
schen Kirche, Bahnhofstraße 33, 89518 Heidenheim ein.
In den Sozialwissenschaften unterscheidet man mehrere 
Formen von Antisemitismus: z. B. den religiösen Antisemitis-
mus, den rassistischen Antisemitismus, den antizionisti-
schen bzw. antiisraelischen Antisemitismus und (pauschal) 
den islamischen Antisemitismus. Diese Erscheinungsweisen 
umfasst der Ausdruck „neuer Antisemitismus“. Im Vortrag 
sollen einige Aspekte des „neuen Antisemitismus“ darge-
stellt und dann diskutiert werden.
Eintritt 6,00 Euro/Paare 8,00 Euro.
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Di. 14:00 – 17:00 Uhr, 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:

Freuen sollen sich alle, die den Herrn suchen. Sucht den 
Herrn und seine Macht, sucht sein Antlitz allezeit.

(Ps 105,3-4)

Samstag, 22. Oktober 2016  
11:00 Uhr 	� Taufe des Kindes Leon Schmid 
17:30 Uhr 	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen

Sonntag, 23. Oktober 2016 – Weltmissionssonntag  
30. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Sir 35,15b-17.20-22a, L2: 2 Tim 4,6-8.16-18    
Ev: Lk 18,9-14  
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. Oktober 2016  
19:30 Uhr  	�Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Sitzungszimmer unter der Kirche

Samstag, 29. Oktober 2016  
17:30 Uhr 	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen

Sonntag, 30. Oktober 2016  
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier

23. Oktober – Sonntag der Weltmission 
Die Philippinen im Blick  
„… denn sie werden Erbarmen 
finden“ (Mt 5,7) lautet das 
Leitwort der missio-Aktion zum 
Sonntag der Weltmission. Die 
Philippinen sind in diesem Jahr unser Partnerland. Ein Land 
extremer Gegensätze. Obwohl es reich an natürlichen 
Ressourcen ist, leben viele Menschen in großer Armut. 
Naturkatastrophen, Korruption und mangelnde Einkom-
mensmöglichkeiten gehören zu den großen Herausforderun-
gen des Inselstaates. Armen Familien bleibt oft nur die Land-
flucht in die Großstädte. Viele Väter und Mütter sind gezwun-
gen, im Ausland zu arbeiten. Eine extreme Belastung für die 
Familie. 

Kirche an der Seite der Menschen  
Wer täglich um das Überleben kämpft, hat kaum Möglichkei-
ten, sein Leben aus eigener Kraft zu verändern. Oft sind 
kirchliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Ordensleute und 
Priester die Einzigen, die sich an die Seite der Ärmsten 
stellen. Wie Schwester Celine Saplala, die den Fischerfamili-
en von Tacloban hilft, ihr Leben nach dem Taifun Haiyan 
wieder selbst in die Hand zu nehmen. Oder Pfarrer Patricio 
Hiwatig, der sich in einem Slum in Manila seit über zehn 
Jahren um Familien kümmert, die in schwimmenden Behau-
sungen aus Brettern und Müll leben. Ihre Hilfe kommt dort 
an, wo sie dringend gebraucht wird – wir sagen herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung in der Kollekte am Sonntag oder 
direkt auf das Spendenkonto von missio Aachen, Pax-Bank 
eG, IBAN: DE23 3706 0193 0000 1221 22,  
BIC: GENODED1PAX

Infotreffen zur Pilgerreise nach Malta  
Zur Vorbereitung auf die Pilgerreise nach Malta vom 17. – 
23.04.2017 laden wir ein zu einem kleinen Info- und Vorbe-
reitungstreffen am Sonntag, 06. November 2016, um 15:00 
Uhr im Heilig-Geist-Gemeindezentrum Giengen! Die wich-
tigsten Hintergründe und Informationen zur Reise werden 
durch einen Film über das Reiseziel ergänzt, außerdem gibt 
es die Möglichkeit zum Austausch und zum Kennenlernen 
der Mitreisenden bei Kaffee und Kuchen. Die Einladung zu 
diesem ersten Treffen gilt allen Interessierten und Pilger-
freunden ebenso wie allen Neugierigen. 

Veranstaltung der keb Heidenheim  
Frau Doris Boch leitet am Dienstag, 15., 22. und 29. 
November 2016 und am Dienstag, 6. Dezember 2016 – 
immer um 19:00 Uhr – vier Meditationsabende im Katholi-
schen Dekanatshaus Heidenheim. Das Thema dieser 
Meditationsabende heißt: „Christliche Meditation in der 
Vorweihnachtszeit“. Herzliche Einladung! Um Anmeldung bei 
der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Heidenheim 
e. V., Tel. 07321 9315-50, wird gebeten.
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

 
Donnerstag, 20. Oktober
18:30 Uhr 	 keine Jungbläser  
19:30 Uhr 	 keine Posaunenchorprobe

Freitag, 21. Oktober
16:30 Uhr	 Abenteuerland 4 Jahre bis 1. Klasse  
18:00 Uhr 	Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre

Samstag, 22. Oktober
20:15 Uhr 	 kein Jugendkreis

Sonntag, 23. Oktober
10:15 Uhr 	� Motorradgästegottesdienst im Gemeindezentrum 

mit anschließendem Mittagessen

Mittwoch, 26. Oktober
09:30 Uhr 	Spatzennest  
14:30 Uhr 	 Bibelkreis in Hermaringen  
18:30 Uhr 	 Teenkreis

Donnerstag, 27. Oktober
18:30 Uhr 	 Jungbläser  
19:30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!

Die Natur braucht uns nicht,
aber wir brauchen die Natur!
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Vereine
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Schwäbischer Albverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1903

Am Samstag 22.10.2016 findet um 19:00 Uhr im Konzert-
haus Heidenheim die Schäfertraditionen International 
Rumänien – Slowakei Heidenheim USW statt.
Wir sind herzlich eingeladen.

Des Weiteren findet am Sonntag 23.10.2016 in Mergel- 
stetten die Gauversammlung statt. Um 10:00 Uhr Wasser-
weg-Wanderung, um 13:00 Uhr folgt dann die Hauptver-
sammlung
Dazu sind wir herzlich eingeladen.

Am Montag 24.10.2016 Besuch einer Besenwirtschaft mit 
Weinberg-Wanderung sowie Kellerei und Brennereibesichti-
gung. Die Abfahrt mit dem Zug ist um 9:49 Uhr am Bahnhof 
nach Enzweihingen. Bitte 15 Min. vorher anwesend sein.

Info bei Walter Trick, Tel. 5915. 
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Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

LandFrauen Hermaringen
25.10.2016	 19:30 Uhr	 Erlernen einer kreativen 
Tätigkeit: Schmuck basteln mit Beate Holzschuh in der 
Mensa der Rudolf-Magenau-Schule. Aus Kaffeekapseln 
kann alles Mögliche an Schmuck gebastelt werden, z. B. 
Ringe, Anhänger und Ketten. Unsere Kursleiterin Beate wird 
uns in diese Kunst einführen. Lasst Euch überraschen und 
meldet Euch bitte bei Rosemarie Bauer, Tel. 23373 an.

Termine im November:
05.11.2016	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde im Gemeindehaus. 
Referentin zum Thema: „Brot und Rosen – was mich 
nährt und glücklich macht!“ ist Dagmar Holzschuh. 
Herzliche Einladung hierzu an alle Frauen.

14.11.2016	 14:30 Uhr	 Kunkelstube Thema: 
„Mondmärchen“ Schöne und stimmungsvolle Mondmär-
chen aus aller Welt wollen wir an diesem Nachmittag 
kennenlernen sowie Zauberhaftes aus dem Reich des 
Mondes und aus dem Land der wundersamsten Träume.

Am Mittwoch, 16.11.2016 fahren wir um 14:00 Uhr zur 
Adventsausstellung bei Dehner in Rain am Lech. Alljähr-
lich sorgt in der 700 Quadratmeter großen und 18 Meter 
hohen Galerie eine opulente Adventsausstellung für vorweih-
nachtliche Stimmung. Die Rückkehr nach Hermaringen ist 
bis ca. 20:30 Uhr geplant. Wir bitten um Anmeldung bis 
30.10.2016 bei Rosemarie Bauer, Tel. 23373. Bitte gleichzei-
tig mit der Anmeldung 10 Euro Anzahlung auf unser Konto  
IBAN DE60 6325 0030 0001 4243 93, BIC SOLADES1HDH 
überweisen.

22.11.2016 19:30 Uhr Einstimmung auf den Advent

26.11.2016 Mitwirken beim Adventsmarkt im Mitteldorf
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Sozialverband VdK  
Ortsverband Hermaringen e. V.

gegründet 1947

Frauenstammtisch
Unser nächster Frauenstammtisch findet am Freitag, 28. 
Oktober 2016 um 18:30 Uhr in der Petri-Stube statt. Besu-
chen Sie doch einfach einmal unseren Frauenstammtisch. 
Es sind allen weiblichen Mitglieder, Freunde und Gäste 
jederzeit willkommen.
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Deutsches Rote Kreuz e. V.  
Bereitschaft Hermaringen

gegründet 1961

Dienstabend
Liebe Bereitschaftsmitglieder,  
unser nächster Dienstabend findet morgen am Freitag, 
21.10.2016 ab 20:00 Uhr statt.

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Tischtennis

Erste Heimniederlage für die erste  
Mannschaft
Herren Bezirksklasse: SCH I – TTC Neunstadt I	 4 : 9
Ohne eine reelle Siegeschance war die erste Mannschaft 
des SC gegen den Aufstiegskandidaten aus Neunstadt. 
Lediglich Knödler/Hauser, M. Ertle, D. Schuler und H. Hauser 
konnten ihre Spiele gewinnen.

Kreisliga B: TTC Victoria Härtsfeld 08 II – SCH II 4 : 9
Die zweite Mannschaft erspielte sich beim Tabellenführer 
einen wichtigen Auswärtssieg, um sich im vorderen Drittel 
der Tabelle festzusetzen. Der nicht gefährdete Erfolg wurde 
durch zwei gewonnene Eingangsdoppel durch Koch/Goll 
und Hörger/Hatzak sowie Basler 2 x, Molnar, Koch 2 x, Groll 
2 x errungen.

Jungen U15 Kreisliga: SV Neresheim – SCH	 10 : 0
Weiterhin ohne Punktgewinn in dieser Spielrunde bleibt 
unsere U15.

Am kommenden Wochenende finden folgende Begegnun-
gen statt:
Herren Bezirksklasse: 
22.10.2016 (19:00 Uhr): SC Unterschneidheim I – SCH I 
Herren Kreisliga B: 
22.10.2016 (18:30 Uhr): TV Steinheim II – SCH II  
Jungen U18 Kreisliga:
22.10.2016 (13:00 Uhr): SCH – TTC Victoria Härtsfeld 08

gez. Jörg Mailänder Pressewart  
SC Hermaringen Abt. Tischtennis

Umweltschutz geht jeden an
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Fußball

Aktive
1. Mannschaft: TSG Schnaitheim II – SC Hermaringen 0 : 2  
(0 : 1)
Beim Tabellenletzten TSG Schnaitheim II konnten wir weitere 
3 Punkte erzielen und somit auf Tabellenplatz 5 vorrücken. 
Es war wohl nicht die beste Saisonleistung, aber auch diese 
Punkte kann uns keiner mehr nehmen.
Bereits nach 8 Spielminuten stellten wir dazu die Weichen.
Nach einem Sololauf von Lukas Staudenmayer konnte P. 
Schmid den Abpraller im Tor der Gastgeber versenken. 
Allerdings blieb im Anschluss die notwendige Cleverness 
aus und auch unsere Abwehr wirkte mehr als unsicher. So 
blieb es bei der knappen Führung zur Halbzeit.
Nach der Pause eine kurzfristige Leistungssteigerung. 
Wieder war es Lukas Staudenmayer, der durch die Abwehr 
der Gastgeber tänzelte und erneut P. Schmid bediente. 
Um in den kommenden Spielen weiterhin bestehen zu 
können werden unsere Jungs eine deutliche Steigerung 
benötigen. Bereits am Samstag können wir diese gegen den 
Tabellennachbarn TV Steinheim unter Beweis stellen.
Es spielten: Czichon, Niewerth (45. Amthor), F. Burkhardts-
maier, B. Braunmiller (46. M. Braunmiller), A. Mayer (65. 
Eberhardt), Cieslik, Grundler, M. Staudenmeyer, L. Stauden-
meyer (85. Haas), Schmid, Stegmaier.

Jugend
A-Junioren: SGM Härtsfeld/Kösingen : Juniorteam Brenztal  3 : 2
Leider konnte unsere A.-Jugend am Samstag im Auswärts-
spiel nicht punkten. Man bezog eine unglückliche 3 : 2- 
Niederlage und damit hat man mit dem Aufstieg in die 
Leistungsstaffeln nichts mehr zu tun. Das Potenzial der 
Mannschaft wäre vorhanden, aber das auf dem Platz rüber- 
zubringen ist diese Saison nicht passiert. Es ist noch sehr 
viel Luft nach oben, aber mit Reden und Diskutieren gewinnt 
man kein Spiel. Einstellung, Training und Wollen haben bei 
einigen Spielern einfach bis jetzt gefehlt. Aber jetzt gilt’s, 
Mund abwischen und weitermachen.

B-Junioren: Juniorteam Brenztal : SGM Juniorteam Alb  4 : 0
In einem sehr guten Spiel und mit einer hervorragenden 
spielerischen und kämpferischen Einstellung konnte man 
einen direkten Tabellennachbarn weiter auf Distanz halten 
und die Tabellenspitze erobern. Alle Mannschaftsteile waren 
gut aufeinander abgestimmt und es entwickelte sich ein 
super Spiel für das Brenztalteam. In allen Belangen war der 
Gegner unterlegen und so fielen die Tore teilweise gekonnt 
herausgespielt in beiden Halbzeiten.

Weiter so Jungs, aber nicht locker lassen, es ist noch nichts 
gewonnen…

C-Junioren: Juniorteam Brenztal II : Juniorteam Alb I  0 : 5
Leider konnte unsere 2. Mannschaft am Wochenende nicht 
punkten, in einem am Anfang ausgeglichenen Spiel tat sich 
der Gegner richtig schwer und hatte kaum Torchancen. 
Durch Fehler in der Abwehr kam der Gegner zu eigentlich 
geschenkten Toren, was dem Brenztal-Team doch zu 
schaffen machte. Macht nichts Jungs und Mädels, man lernt 
daraus und das soll ja in dieser Saison für die zweite Mann-
schaft das Hauptziel sein.
Der nächste Spieltag kann schon anders laufen und dann 
seid Ihr die Sieger.

D-Junioren: SG Waldhausen/Unterko. II – SG Hermaringen/
Hohenm. II  2 : 4 (2 : 1)
An diesem Wochenende ging es in die Rückspiele der 
Qualifikationsstaffel. Erneut trafen sich beide Spielgemein-
schaften, um auf dem Kunstrasenplatz in Waldhausen ihre 
Kräfte zu messen. Die Gastgeber waren es dann auch, die 

nach einem Alleingang den ersten Treffer markierten. E. Firat 
glich 5 Minuten später aus und hielt unsere Mannschaft im 
Spiel. 10 Minuten vor der Halbzeit erhöhte die Heimmann-
schaft auf 2 : 1 und veranlasste unsere Trainer eine deutliche 
Habzeitansprache zu halten. Die kam an. Kein Vergleich zur 
ersten Halbzeit präsentierten sich unsere Kicker viel konzen-
trierter und konsequenter. Keine einzige Torchange ließ 
unsere Verteidigung mehr zu und das nun auch nach hinten 
arbeitende Mittelfeld unterstützte sie dabei kräftig. F. 
Angermeyer war hier der auffälligste Spieler und brachte die 
Angreifer zum Verzweifeln. 10 Minuten vor dem Ende wurde 
dann die sehr gute Leistung aller in Form des 2 : 2 und nur 
zwei Minuten später mit dem 2 : 3 belohnt. Beide Treffer 
erzielte erneut E. Firat. Den Schlusspunkt setzte dann der 
unermüdlich kämpfende J. Hann mit dem 2 : 4. Das war nur 
durch eine geschlossene Mannschaftsleistung möglich.
Es spielten: C. Bienzle (TW), F. Angermeyer, L. Di Lauro, E. 
Firat, T. Friess, L. Hinzmann, J. Hann, S. Honold, T. Anger-
meyer, H. Yavuz

D-Junioren: TSG Giengen – SGM Hermaringen/Hohenm. I   
2 : 1 (1 : 0)
Wir starteten gut in die Partie und konnten die TSG zunächst 
von unserem Tor fernhalten. Und doch gerieten wir in der 12. 
Minute in Rückstand. Die Giengener nutzten ihre erste 
Gelegenheit, zugegeben schön herausgespielt zur 1 : 0- 
Führung. Danach kippte das Spiel und wir hatten Glück, 
dass Nico gegen Ende der ersten Hälfte bei einem Freistoß 
aus 12 Metern und kurz darauf gegen einen allein vor ihm 
auftauchenden Stürmer klasse parieren konnte. Kurz nach 
Wiederbeginn zur 2. Hälfte scheiterte Simon zunächst mit 
einem Versuch am gegnerischen Torspieler und konnte 
wenig später nach einer Vorlage von Justin aus kurzer 
Distanz zum 1 : 1 abstauben. Es hatte den Anschein, dass 
das Spiel sich zu unseren Gunsten entwickeln könnte, doch 
eine Unaufmerksamkeit unsererseits gewährte einem 
TSG-Stürmer Mitte der Halbzeit die Chance auf einen 
Treffer, die dieser zur erneuten Führung für Giengen nutzte. 
Wir bemühten uns um ein besseres Ergebnis, doch wir 
kamen selten gefährlich vor das gegnerische Tor. Die 
Minuten verstrichen und als der Schiedsrichter das Spiel 
beendete, jubelten unsere Gegner über ihren Sieg.
Es spielten: Ackermann L., Firat Ere., Gebhard S., Hann Jus., 
Hoffmann R., Huber N., Melzer D., Rieger N., Rieger R., 
Schneider J.

Die nächsten Spiele
Sa., 22.10.2016:
10:00 Uhr, E-Junioren:
SG Hermaringen/Hohenm. II – SV Mergelstetten II
11:00 Uhr, E-Junioren:
SG Hermaringen/Hohenm. I – SV Mergelstetten I
12:00 Uhr, D-Junioren:
SG Hermaringen/Hohenm. II – SG Herbrecht./Bolh. II
13:30 Uhr, D-Junioren:
SG Hermaringen/Hohenm. I – SG Herbrecht./Bolh. I
13:30 Uhr, C-Junioren:
SG Steinh./Gerstetten – JT Brenztal II
13:30 Uhr, C-Junioren:
SG Elchingen/Dorfm. I – JT Brenztal I
15:00 Uhr, A-Junioren:
JT Brenztal – SG Steinh./Oberkochen (in Hohenmemm.)
15:00 Uhr, 1. Mannschaft (vorverlegt !!)
SC Hermaringen – TV Steinheim

Ankündigung Bockbierfest
Wiesn, Wasen, Güssenhalle – Die Hermaringer Oktobergaudi 
2016 – Auflage Nr. 7!
Rein in die Tracht und ab zum Bockbierfest. Los geht es am 
Samstag, 22. Oktober 2016 bereits zur Vesperzeit. Zu 
Clubhauswirt Holubeks bayrischen Schmankerln gibt’s wie 
immer ein frisch gezapftes Mass vom Fass. „Abgerundet“ 
wird dann am späteren Abend das kulinarische Programm 
mit Barbetrieb und Weinlaube. 
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Hier nochmal in Kurzform die Tagesordnung:
17:30 Uhr	� Start und Fassanstich mit Bürgermeister 		

Jürgen Mailänder
Im Anschluss	 Besuch durch den Musikverein Burgberg
ab ca. 21:00 Uhr	BBF-Partynacht mit DJ Spritty
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Kontakt:
E-Mail: fussball@sportclub-hermaringen.de
Web: www.fussball.sportclub-hermaringen.de

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

JederMANNsport hat wieder begonnen –  
Neueinsteiger herzlich willkommen
Die Sommerferien sind Vergangenheit und wir haben in der 
neu renovierten Güssenhalle wieder mit unseren Trainings-
stunden begonnen. Wir sind Männer mittleren Alters, die 
donnerstags ab 20:00 Uhr zusammen sporteln. Geboten 
wird ein abwechslungsreiches Programm vom Aufwärmen 
über Gymnastik bis hin zu gängigen Mannschaftsspielen.  
Da unser Trainer lizenzierter Übungsleiter Gesundheits- und 
Präventionssport ist, fließen immer auch Elemente für einen 
gesunden Rücken und stärkere Bauchmuskeln mit ein. Die 
Übungen sind von jedem zu bewältigen. Selbstverständlich 
kommt der Spaß nicht zu kurz. Das größte Problem für alle 
ist meist, sich aufzuraffen und hinzugehen. Am Ende stellen 
wir aber immer wieder fest: Es hat sich gelohnt und es hat 
gut getan. Über Neuzugänge freuen wir uns immer! Wir 
laden herzlich ein, einfach mal reinzuschnuppern und das 
Angebot auszuprobieren! 

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Der Erlös der diesjährigen Öffentlichen Gene-
ralprobe wurde dem Förderverein für tumor- 
und leukämiekranke Kinder in Ulm überreicht.
Am vergangenen Mittwoch wurden 30 Steifftiere im Wert 
von über 1000 Euro sowie ein Scheck im Wert von 540 Euro 
an die Vorsitzende des Fördervereins, Frau Wäckerle, 
übergeben. Zwei Steifftiere wurden mit großer Freude gleich 
von zwei Kindern ausgesucht und ins Herz geschlossen. Die 
restlichen Tiere werden in nächster Zeit an ihre neuen 
Besitzer übergeben. 

Wir danken allen Zuschauern der Veranstaltung für die 
großzügigen Spenden!

Ski- und Snowboardschule

Save the Date: 
Wintersportbörse am 01.11.2016 in der Güssenhalle
Am Dienstag, 01.11.2016 ist wieder Wintersportbörse in der 
Güssenhalle. Dabei stellt die Skischule ihr Programm für die 
kommende Wintersaison vor.

Ablauf: 10:00 Uhr – 11:30 Uhr – Warenannahme,  
14:00 Uhr – 15:30 Uhr – Verkauf und Anmeldemöglichkeit zu 
den Ausfahrten der Skischule, ab 16:00 Uhr – Abholung der 
Verkaufserlöse oder nicht verkaufte Artikel

Die sachkundigen Mitglieder der Ski- und Snowboardschule 
Hermaringen stehen allen Verkäufern, Kaufinteressierten und 
Kursinteressierten mit Rat und Tat zur Seite. Genaue Infor-
mationen über Ablauf, verkaufsfähige Ausrüstungsgegen-
stände und Ähnliches folgen nächste Woche.

Wir freuen uns auf Euch!  
Eure Ski- und Snowboardschule des SSV Hermarigen e. V.

Tennis

Hallo Tennismitglieder,
am Samstag, 22.10.2016 ab 10:00 Uhr machen wir unsere 
Plätze winterfest. Bitte meldet Euch bei Helmut Nauenburg 
(Mobil 0160 4719195).

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

gez. Abteilungsleitung

Jahrgang

Hallo Jahrgang 38
Wie besprochen treffen wir uns am Samstag, 22.10.2016 
ab 11:15 Uhr auf dem Viehhof.

Gruß Bruno

Aktuelles

Freitag, 21. Oktober 2016 um 15:00 Uhr
Babysitterkurs – für Mädchen und Jungen ab 14 Jahre
Babysitterkartei.
Leitung: Stefanie Gallner, Kinderkrankenschwester
Gebühr: 12,00 Euro für Nichtmitglieder, 10,00 Euro für 
Mitglieder   
Anmeldung erforderlich!
Kooperation mit der VHS Herbrechtingen
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Mittwoch, 26. Oktober 2016 um 15:00 Uhr
Kasperletheater für Kinder ab 2 ½ Jahre
Anmeldung erforderlich unter Tel. 07324 981666

Donnerstag, 27. Oktober 2016 um 19:30 Uhr
Die positive Kraft der Gefühle                                 
Anmeldung erforderlich!   
Gefühle zulassen ist manchmal schmerzhaft, Gefühle zeigen 
macht verletzbar. Daher werden Gefühle gern unterdrückt. 
Doch die Fähigkeit, die eigenen Gefühle wahrnehmen und 
die darin verborgenen Bedürfnisse erkennen und befriedigen 
zu können, bringt mehr Lebensfreude. Dieser Kurs beschäf-
tigt sich mit Gefühlen als Mittel zum Erkennen der eigenen 
Bedürfnisse. Ziel ist es, im „Not-Fall“ – z. B. bei Überforde-
rung, Konflikten oder Stress – Selbstempathie ganz prak-
tisch anzuwenden, um herausfordernde Gefühle und Hand-
lungsimpulse so zu bewältigen, dass zukünftiger Stress 
vermieden wird. 
Referentin: Elisabeth Bodenstein, Gesundheitspraktikerin 
(BfG)

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter www.treffpunkt-
kloster.de.

Herbstlicher Tanztee in der Schranne
Am Sonntag, 23.10.2016 findet von 17:00 – 20:00 Uhr 
wieder der beliebte und mittlerweile schon traditionelle 
Tanztee im Bürgerhaus Schranne in Giengen statt. Der 
Jahrgang 1939 und sein rühriger Vorstand Werner Haag 
organisieren das von weit über die reichsstädtischen 
Grenzen Giengens hinaus immer gut besuchte Tanzvergnü-
gen. Das über die vielen erfolgreichen Jahre bewährte und 
verfeinerte Konzept garantiert auch dieses Mal ein rundum 
stimmungsvolles Erlebnis für Tänzer, aber auch für Zuhörer, 
die nur die schöne alte Schlagermusik genießen möchten. 
Beste Bewirtung zu anständigen Preisen erfolgt durch das 
Team des Jahrgangs 1939. Die schönsten und besten Perlen 
aus der Wirtschaftswunderzeit spielt echt und authentisch 
Gerhard Fetzer’s Nostalgie-Combo „Das gibt’s nur einmal“ 
– wie immer handgemacht durch sechs leibhaftige Musiker 
ohne Verstärkung. Der Erlös geht wie schon in den letzten 
Jahren an das Stadtarchiv Giengen zur Aufarbeitung unserer 
städtischen Geschichte. „Alle aus nah und fern, auch die 
Jahrgänge über und unter uns sind herzlich eingeladen“ sagt 
Vorstand Werner Haag.

Selbstbestimmung am Lebensende durch 
Patientenverfügung?
Im zweiten Teil der fünfteiligen Vortragsreihe des Pflege-
stützpunktes Heidenheim zum Thema „Zuhause leben – 
Zuhause pflegen“ referieren Dr. Andreas Schneider und 
Manfred Kiss vom Ethikkomitee des Klinikums Heidenheim 
zum Thema Patientenverfügung. Die Veranstaltung findet am 
Montag, 24. Oktober 2016 um 18:00 Uhr im Landratsamt 
Heidenheim, Haus B, Konferenzbereich, statt. Um eine 
Patientenverfügung für sich erstellen zu können, sollte man 
sich eingehend mit dem Thema befassen. Die Referenten 
erläutern die Grundlagen der Erarbeitung einer Patientenver-
fügung und schildern aus ihrer praktischen Erfahrung im 
Klinikum Heidenheim die Problemstellungen die sich erge-
ben können und bedacht werden sollten. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

 

Frauenfrühstück zum Thema „Mein Produkt 
und der Markt“
Am Freitag, 21. Oktober 2016, findet von 9:00 Uhr –  
12:00 Uhr im Evangelischen Jugendwerk, Haus der Evange-
lischen Kirche, Bahnhofstraße 33 in Heidenheim, ein Frauen-
frühstück zum Thema „Mein Produkt und der Markt“ statt.  

Zwei Frauen aus unterschiedlichen Existenzgründungen 
stellen sich vor und geben Tipps rund um die Selbstständig-
keit. Elke App von der IHK Ostwürttemberg steht dabei für 
Fragen rund um die Existenzgründung zur Verfügung. 
Grafikdesignerin Katrin Mittelstädt (KMI Design) stellt vor, 
wie Produkte und Dienstleistungen erfolgreich beworben 
und Neukunden akquiriert werden können. Sandra Schleiß-
heimer (Filzicus® – Qualität aus Merinofilz) ermöglicht einen 
Einblick in ihre Produktkreation und gibt wertvolle Ratschlä-
ge zu den Themen Verkauf und Vermarktung auf Messen/
Märkten. 

Die Kontaktstelle Frau und Beruf, die sowohl vom Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Würt-
temberg und dem Landratsamt Heidenheim finanziert wird, 
lädt zu dieser Veranstaltung herzlich ein. Die Teilnehmerin-
nenzahl ist begrenzt, weshalb um eine verbindliche Anmel-
dung gebeten wird. Die Teilnahmegebühr von 10,00 Euro 
kann am Veranstaltungstag bezahlt werden. Anmeldung und 
weitere Informationen bei der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heidenheim, Tel. 07321 321-2558 oder frau-und-beruf@
landkreis-heidenheim.de.

Altkleider: Gemeinnützige Sammlungen 
müssen angezeigt werden
In seiner jüngsten Sitzung hat der Abfallwirtschaftsaus-
schuss des Kreistags im Landkreis Heidenheim beschlos-
sen, dass sich der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb ab dem 1. 
Januar 2017 aus der Straßensammlung von Altkleidern und 
Schuhen vollständig zurückzieht. Die untere Abfallrechtsbe-
hörde des Landratsamts Heidenheim weist nun darauf hin, 
dass Vereine oder sonstige Sammler, die ab dem 1. Januar 
2017 eigenständig Altkleider sammeln wollen, eine Anzeige 
gem. § 18 Abs. 3 KrWG  für eine gemeinnützige Sammlung 
stellen müssen. Diese muss rechtzeitig, mindestens drei 
Monate vor Durchführung einer Sammlung, bei der unteren 
Abfallrechtsbehörde angezeigt werden. Weitere Informatio-
nen über das Anzeigeverfahren gibt es auf der Homepage 
des Landratsamts Heidenheim unter www.landkreis-heiden-
heim.de (Bürgerservice/Dienstleistungen, Abfallentsorgung/-
sammlung/-beförderung). Für weitere Fragen steht im 
Landratsamt Heidenheim Elke Saur, Tel. 07321 321-1304, zur 
Verfügung. 

Heute schon 
gelacht?
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Vorsicht, Baustelle!
Jeder hat sich schon darüber geärgert: Baustellen. Also 
Fahrbahnverengungen, ungewohnte Beschilderungen, 
provisorische Markierungen, Menschen auf der Fahrbahn, 
Blinklichter, Lärm und Schmutz. Besonders nervtötend vor 
allem dann, wenn viele Autofahrer möglichst schnell zur 
Arbeit oder nach Hause wollen: Zur sogenannten Rushhour.  
Da vergisst so mancher in der Hektik und dem Ärger die 
Regeln der Straßenverkehrsordnung. Keine Sorge – daran 
erinnert die Polizei gerne:

Grundsätzlich gilt bei unklaren Verkehrslagen, den Fuß vom 
Gas nehmen und besonders aufmerksam sein. Stockt der 
Verkehr, darf trotz Vorfahrt oder Grün nicht in die Kreuzung 
gefahren werden, wenn auf ihr gewartet werden müsste. 
Also: Lieber rechtzeitig stehen bleiben und die nächste 
Ampelphase abwarten, als schnell noch reindrücken und die 
Kreuzung blockieren. Denn das stresst Sie und ärgert 
andere. Und schnell bildet sich ein Stau in weitere Richtun-
gen, der wieder andere Kreuzungen blockiert. Lassen Sie 
sich nicht ablenken von den Arbeiten auf der Baustelle und 
achten Sie auf den Verkehr. Fahren Sie zurückhaltend, denn 
auf sein vermeintliches Recht zu pochen führt nur zu noch 
mehr Ärger und Chaos. In Baustellen gelten, wenn vorhan-
den, die gelben Markierungen – nicht die weißen. Endet ein 
Fahrstreifen, soll nach dem Reißverschlussverfahren erst 
unmittelbar vor der Verengung auf die durchgehende Spur 
gewechselt werden. So läuft der Verkehr für alle besser, da 
der Raum genutzt und Behinderungen verringert werden. 

Infomieren Sie sich über aktuelle Baustellen auf Ihrer Strecke 
und planen Sie diese in Ihre Anfahrtszeit ein. Dabei hilft die 
Baustellenübersicht des Bundesministeriums für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung im Internet: http://bis.bmvbs.de.

Wenn jeder einen Moment innehält und sich vor Augen führt, 
dass mehrfaches Hupen, wildes Gestikulieren, auf das 
Lenkrad trommeln und lautes Schimpfen den Verkehr und 
die Baustelle nicht wegzaubern, wird es für alle angenehmer. 
Probieren Sie es doch einfach mal aus! In diesem Sinne 
wünscht die Polizei Ihnen eine stressfreie und möglichst 
reibungslose Fahrt.

Ihr Polizeipräsidium Ulm

Sicher unterwegs im Herbst – Trotz Laub, 
Nebel und Nässe.
Der Sommer ist vorbei. Und ihm folgt die kalte Jahreszeit. 
Mit dem Herbst kommen besondere Gefahren auf unsere 
Straßen. 

Die Bäume lassen nach und nach ihre bunten Blätter fallen. 
Das rutschige Laub ist tückisch und kann zu schweren 
Unfällen führen. Fahren Sie daher immer besonders voraus-
schauend und rechnen Sie mit der Rutschgefahr. Vermeiden 
Sie also zu abruptes Bremsen und Gas geben.

Die nächste Gefahr lauert im Nebel. Gerade zu dieser 
Jahreszeit beeinträchtigt der graue Schleier vermehrt unsere 
Sicht. Die Unfallgefahr steigt. Für Fahrer gilt auch hier: Mehr 
Aufmerksamkeit und runter vom Gas. Schalten Sie auch am 
Tag ihr Licht ein, um besser gesehen zu werden. Bei erheb-
licher Sichtbehinderung, und nur dann, sollten Sie Ihre 
Nebelscheinwerfer einschalten. Ihre Nebelschlussleuchte 
dürfen Sie zudem bei einer Sichtweite von unter 50 Meter 
benutzen. Sie dürfen dann nicht schneller als 50 km/h 
fahren. Bei besserer Sicht ist die Nebelschlussleuchte nicht 
erlaubt, da sie andere Verkehrsteilnehmer blendet und 
irritiert. Halten Sie bei Nebel außerdem besonders viel 
Abstand zum Vordermann.

Nässe auf der Fahrbahn ist eine weitere typische Gefahr der 
dunklen Jahreszeit. Durch Nässe können Sie schon bei 

geringem Tempo die Haftung verlieren und das Fahrzeug 
„schwimmt“. In Verbindung mit Schmutz entsteht ein 
gefährlicher Schmierfilm, der Ursache schwerer Unfälle sein 
kann. 

Fahren Sie jetzt also stets vorausschauend, aufmerksam 
und rechnen Sie mit den besonderen Gefahren des Herbs-
tes. So kommen Sie möglichst sicher ans Ziel. Die Polizei 
wünscht Ihnen eine gute und sichere Fahrt!

Ihr Polizeipräsidium Ulm

Beratungstage der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Giengen
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim 
angesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen 
die Möglichkeit, ihre Fragen zu verschiedenen Bereichen  
des Berufslebens wie Berufswegplanung, Berufsrückkehr, 
Aufstiegsförderung, Fortbildungsmöglichkeiten oder  
Existenzgründung zu klären. Zu letzterem Thema gibt es bei 
der IHK Ostwürttemberg, Kooperationspartner der Kontakt-
stelle, Beratungsangebote. Die Beratungsgespräche sind 
vertraulich und kostenfrei. 

Der nächste Beratungstermin im Rathaus in Giengen findet 
am Donnerstag, 27. Oktober 2016, statt. 

Anmeldung und Informationen bei der Kontaktstelle  
Frau und Beruf, Montag – Freitag von 08:00 – 11:30 Uhr,  
Tel. 07321/321-2558, E-Mail: a.rosenkranz@landkreis- 
heidenheim.de.

Beratungstage der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Heidenheim
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim 
angesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in 
Einzelgesprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu 
allen beruflichen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg 
nach der Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur 
beruflichen Umorientierung und zur Existenzgründung. Die 
Beratungsgespräche sind vertraulich und kostenfrei. 

Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Heidenheim sind am Mittwoch, 26. Oktober 2016, 
und Mittwoch, 02. November 2016, im Landratsamt 
Heidenheim, Felsenstraße 36, Haus A, Zimmer A 243.

Anmeldung und Informationen bei der Kontaktstelle  
Frau und Beruf, Montag – Freitag von 08:00 – 11:30 Uhr,  
Tel. 07321/321-2558, E-Mail: a.rosenkranz@landkreis- 
heidenheim.de.

Informationsveranstaltung rund um die 
Ausbildungsangebote der Heimat- und 
Wanderakademie
Am Freitag, 21. Oktober 2016, um 15:00 Uhr, informiert die 
Heimat- und Wanderakademie Baden-Württemberg über  
die Ausbildung zum Wanderführer und Natur- und Land-
schaftsführer, über Fortbildungsmöglichkeiten zum Thema 
Schulwandern und Gesundheitswandern. Die Veranstaltung 
findet bis circa 16:00 Uhr in den Räumen der Heidenheimer 
Volksbank in der Karlstraße in Heidenheim statt. Um ein paar 
Eindrücke der verschiedenen Schwerpunkte gewinnen zu 
können, geht es anschließend ins Freie. Deshalb ist festes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung notwendig. Anmeldun-
gen nimmt das Landratsamt Heidenheim, Tel. 07321 321 
2593, wiftour@landkreis-heidenheim.de, entgegen.
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Geflügelzucht Josef Schulte – Tel. 05244 8914, Fax 05244 77247

Geflügelverkauf  
	 Am Montag, 24. 10. 2016 vorletzter Verkauf 
	 und Montag, 07. 11. 2016 letztmalig in diesem Jahr 

	 Hermaringen, Gasthaus „Krone“, 12:00 Uhr

Wohnberater bei Nusser & Schaal
Der Kreisseniorenrat und die Altenhilfefachberatung im 
Landkreis Heidenheim sorgen immer wieder für Fortbildung 
und Schulung der ehrenamtlich tätigen Wohnberater.

In jüngster Vergangenheit fand deshalb ein Termin in den 
neuen Räumlichkeiten beim Sanitätshaus Nusser & Schaal 
statt.

Hier konnten sich die Wohnberater über das vielfältige 
Angebot der alltäglichen Unterstützungsmöglichkeiten und 
Hilfsmittel in der Praxis informieren.

Durch geschultes Fachpersonal konnte auch die Funktions-
weise zahlreicher Pflege- und Hilfsmittel kennen gelernt 
werden. 

Insbesondere standen die räumlichen Ausmaße und die 
Handhabung von Rollatoren, Rollstühlen und Pflegebetten 
im Fokus.

Die Wohnberater im Landkreis Heidenheim verfügen über 
umfassende Informationen bezüglich der vielfältigen Mög-
lichkeiten rund um das Thema Wohnen mit Einschränkungen 
und im Pflegefall. 

Sollten auch Sie Kontakt zur Wohnberatung wünschen, 
melden Sie sich bitte bei der Vorsitzenden des Kreissenio-
renrates unter Tel. 07323 5372. Die Wohnberatung im 
Landkreis Heidenheim ist für Sie kostenlos, neutral und 
unverbindlich.

htv will weiterhin eine Smartphone-App zum 
einfachen Fahrscheinkauf anbieten
Im Heidenheimer Tarifverbund (htv) soll es auch weiterhin 
eine Smartphone-App geben, mit der sich Fahrgäste 
bequem vor Fahrtantritt anmelden und nach der Fahrt 
abmelden können. Aktuell können Fahrgäste im htv noch die 
Touch&Travel-App der Deutschen Bahn (DB) nutzen, aller-
dings nur noch bis zum 30. November 2016. Dann stellt die 
DB ihr Angebot wegen Umstellung auf ein neues Ge-
schäftsmodell ein.

Derzeit stehen neun baden-württembergische Verbünde, 
darunter der htv, unter Federführung des Verkehrsverbundes 
Rhein-Neckar in Verhandlungen mit der DB über den Erwerb 
einer Lizenz für das laufende System. Zielsetzung ist, 
spätestens zum 01.01.2017 wieder eine Smartphone-App mit 
CheckIn-CheckOut-Funktion anbieten zu können. Betreiber 
des Systems soll dann nicht mehr die DB sondern eine 
Betreibergesellschaft der Verbünde sein. Sobald Details zur 
neuen Smartphone-App feststehen, wird der htv entspre-
chende Informationen veröffentlichen.

Achtung:
Redaktionsschluss vorverlegt!

Für die KW 44 (03.11.2016) ist der Redaktionsschluss 
bereits am Montag, 31.10.2016 um 12:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!
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Suche Wohnung in Hermaringen
Berufstätige Frau sucht eine Wohnung mit Balkon  
oder Terrasse in Hermaringen, geregeltes Einkommen 
ist vorhanden.
Ich würde mich sehr freuen von Ihnen zu hören.

Tel. 0172 3238382
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